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Hallo KIRA, Glückwunsch zum neuen
Album! War für dich der Druck bei der
Produktion des zweiten Albums größer als
beim ersten?
Die Bedingungen waren anders. Es waren diesmal
viel mehr Leute involvier,t und ich hatte viel weni-
ger Zeit für die Produktion,  was für mich aber
letztlich positiv war. Beim ersten Album war ich
etwa vier Jahre im Studio, dieses Mal haben wir
gemeinsam eine Deadline festgelegt, und das war
irgendwie befreiend. Wenn man zu viel Zeit hat,
zweifelt man irgendwann an dem, was man
gemacht hat, und verändert Sachen immer wieder.
So wusste ich: Das ist der Zeitraum, in dem du zei-
gen kannst, was du kannst, und dann geht es raus!
Wie kam es eigentlich zum Vertrag mit dem
GRÖNLAND-Label?
Ich war auf der Suche nach einem Plattenvertrag
und habe mit verschiedenen Labels gesprochen. Es
hat ein paar Mal auch fast geklappt, aber man war
sich nie so richtig einig geworden. Dann habe ich
von meinem Musikverlag gehört, dass es Grönland
gibt, und dass sie deutschsprachige Künstler suchen.
Ich habe dann mein Demos, die ich bis dahin aufge-
nommen hatte, hingeschickt, und  ein paar Tage
später kam auch schon die Einladung nach Londo.
Ich bin dann mit meiner Gitarre im Gepäck rüber-
gefahret und habe dort meine Songs live vorge-
spielt.
Was war besonders ausschlaggebend dafür,
dass du den Vertrag bei Grönland (Plattenla-
bel von Herbert Grönemeyer Anm.d. Redak-
tion) bekommen hast, deine Texte oder die
Musik?
Ich denke beides. Eine Band, mit schlechten Texten
und schlechter Musik läuft nicht. Wichtig ist, dass

der Künstler sowie Musik und Text glaubwürdig
und interessant sind.
Meine Worte, meine Geschichten, meine Stimme,
meine Songs: Ich denke, das „Gesamtpaket“ hat
beim Vorspielen überzeugt.
Was beim Hören deiner Songs sofort auffällt,
sind vor allem deine Texte und die Art und
Weise, wie du mit Sprache umgehst. Wie hast
du das gelernt?
Ich habe mich schon immer mit Sprache und Spra-
chen beschäftigt. Ich habe irgendwann auch ange-
fangen verschiedene Fremdsprachen zu lernen. Es
ist einfach so, dass ich Deutsch als Sprache einfach
großartig finde. Das ist ganz einfach unser Kommu-
nikationsmittel. Ich kann damit erzählen, wie es mir
geht, was ich fühle und was ich denke – ich benutze
die Sprache, um die Welt zu verstehen. Sprache ist
ganz einfach unsere Verbindung zur Welt. Mir geht
es dabei vor allem darum, dass meine Texte exakt
das transportieren, was ich fühle.
In welcher Reihenfolge komponierst du deine
Songs: Zunächst Text und dann die Musik,
oder umgekehrt?
Das entsteht meistens zusammen. Später wird dann
beides getrennt bearbeitet, aber meistens ist es so,
dass die ersten Ideen, die ich für einen Text habe,
auch zu 99% die ersten Zeilen des Songs sind. Viele
Musiker arbeiten da anders. Sie fangen z.B.
zunächst mit dem Refrain an. Das war nie meine
Absicht, ich fange meistens „von vorne“ an. Irgend-
wann ist die erste Strophe da und von der gehe ich
dann aus.

Kannst du dich eigentlich daran erinnern,
wann du angefangen hast,  Musik zu machen
bzw. ein Instrument zu spielen?
Als ich zehn war, habe ich angefangen Geige zu
spielen und habe das auch sechs Jahre durchgehal-
ten. Danach habe ich über Freunde von mir die
ersten Bands und Proberäume kennen gelernt. Spä-
testens da musste die Geige verkauft werden und
eine Gitarre war angesagt. Ich habe dann nur etwa
zwei Jahre Gitarrenunterricht genommen, weil ich
zu sehr beschäftigt war, Songs zu schreiben und zu
singen.
Was hat dir der Unterricht gebracht?
Mir hat das insofern viel gebracht, dass mein Gitar-
renlehrer auch Songschreiber war, und er mich auch
dazu animiert hat, selber Stücke zu schreiben. Er
war es dann auch, denn mich dazu bewegt hat, bei
einem Wettbewerb des Magazins GITARRE & BASS
– mit Erfolg – mitzumachen. Insofern hat mir der
Unterricht viel gebracht.
Denkst du, es ist wichtig für jemanden, der
gerade anfängt Musik zu machen, auch
direkt Theorie, Noten und Grundlagen zu
erlernen?
Ich weiß nicht, ich kenne Musiker, die sich alles
selbst beigebracht haben und großartig sind, und
auch „Studierte“, die den Kopf nicht mehr freikrie-
gen können, weil sie einfach zu viel wissen. Ich
denke, da muss jeder für sich entscheiden. Ich fahre
ganz gut damit, wenig von derMusiktheorie zu wis-
sen, weil mich das beim Songwriting eher stören
würde.
Gehst dadurch beim Komponieren eher emo-
tional vor?
Ja, ich habe einfach keine Scheu davor, bestimmte
Akkordfolgen hintereinander zu reihen, weil mir
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......iimmmmeerr  ooffffeenn  sseeiinn,,  iimmmmeerr                                          kkoommmmuunniizziieerreenn  uunndd  
vvoorr  aalllleemm::  iimmmmeerr  ddrraannbblleeiibbeenn  uunndd  nniicchhtt  aauuffggeebbeenn!!
Mit „Goldfisch“ erschien im August das mittlerweile zweite Album der Hamburger Sängerin KIRA auf Herbert

Grönemeyers Label Grönland Records. Nachdem schon ihr erstes Album bei Fans und Medien für Begeisterung

sorgte, durfte man zu Recht  auf den Nachfolger gespannt sein.

Und der überzeugt mit klasse produzierten Pop-Songs, einzigartigen Texten und einer tollen Sängerin, von der

man mit Sicherheit noch viel hören wird.
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� Sprache ist ganz einfach unsere

Verbindung zur Welt!
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